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Z. 92. » ( ') Nr. 6 l
Kundmachuug.

Die Vcr le ihung dcr Theater-Unternehmung
in Lnibach betreffend.

M i t dem 3 l . März l. I . erreicht die bis-
herige Unternehmung des ständisch''» Theaters
in Laibach ihr Ende, und es wild wegen nener-
licher Verleihung dieser Unternehmllng für die Sa i -
son l ^ " / ^ der Konkurs hiemit ausgeschrieben.

Die Theater-Saison beginnt im Monate
September des laufenden, und endet mit dem
Palmsonntage des künstigen Jahres.

Der Unternehmer ist verpflichtet, rin gutes
Schauspiel, Vaudeville und Lokalposse beizu^
stellen und während der ganzen Saison in gleich
gutem Zustande zu erhalten. — Kompetenten,
welche sich auch zur Beistellung einer Oper her-
beilassen, werden vor Allen berücksichtiget, daher
dieser Umstand in dem Kompetenzgesuche aus-
drücklich anzuführen ist.

Uebrigens haben sich die Kompetenten über
die nöthige Fachklnntniß zur entsprechenden
Leitung des Unternehmens, über den Besitz eilnr
entsprechenden Garderobe uud Bibliothek, und
endlich über die Bereitwilligkeit und die erfor-
derlichen Mit tel zum Erläge einer Kaution von
l»<w si. ö. W. im Baren oder in öffentlichen
Werthpapieren nach dem Tageskurse gerechnet,
auszuweisen. Anf nicht dokumentirte Gesuche
kann keine Rücksicht genommen werden.

Drm Unternehmer werden dagegen nach-
stehende Vortheile zugesichert.

l Wird demselben das ständische Schau-
spielhaus zum Behufe der theatralischen Vor-
stellungen für die Dauer der Saison unent-
geltlich überlassen.

2. Werden dem Unternehmer die vier obern
Prosceniumß-Logen und der Theaterfonds-Loge
Nr. 5« sowie öl» Sperrsitze im Parterre ein-
geräumt, die er auf die Dauer des Theater-
kurses zu seinem Vortheile verpachten kann.

3. Wird dem Unternehmer gestattet, wäh-
rend des Karnevals wöchentlich einen maskir-
ten Bal l im Schauspielhause zu veranstalten.

4. Erhält der Unternehmer einen baren Zu-
schuß von!5?.->fI. öst. W., der für jenen Unter-
ternehmer, der sich zur Beistellung einer Oper
verpfllchlvt, anf2 l<M fl. öst. W., erhöhet wird.

'Nomp^'nten, welche sich um diese Unter-
'"ymung zu bewerben Willens sind, haben lhre
Mit einer Stempclmarke von 3<l kr. öst W
versehenen Gch.ch, längstens bis Ende April
an die gefertigte Ständisch.Verordnete Stelle
einzusenden.

Krain. Ständisch-Verordnete Stelle
Laibach am 9. März l iM» .

Z 8 1 . ll (3) ' Nr . »323
Kundmachung.

Zu Folge hohen Finanznmnsterial - Erlassen
vom l . M ä r z d. I , , Z ^ F . M . wird Nach-
stehendes hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht:

Bei der am 1. März l^ i l i l in Folge des
Allerhöchsten Patentes vom ' ^ 1 . März i ^ l ^
vorgenommenen 3>3ten Verlosung der ältere,,
Staatsschuld ist die Serie Nr. ^ gezogen
Worden.

Diese Serie enthält Banko-Obligationen zu
5"/.,, und zwar: Nr. 20.'»! 9 bis im l. ? l4!).',,
'w Kapitalsbetrags von Wl. !»2? st. und im
^'»si'nbetrage nach dem herabgesetzten Fnße oon
<^ ?!)-< si. »<>V, kr.; dann die nachträglich ein-
^creicht^i oo - der - ennsischen, ständischen Dome-
stikal-Obligationen zu i "^ von Nr. .'!?!) bis
wol. . ^ ^ , im Kapitalsbetraqe von l^i i>.lM)fl
"nd im Zinsenbetrage von ^. lO'̂ t fl , mithin i.n
Gcsammtkapitalsbetrage von l , l l2<>^7 fl, nnd
lm Zinsenbetrage nach dem herabqeschlen Fuße
von 27.2W ft l U V , kr.

Diese Obligationen werden nach den Be-
stimmungen a. h. Patentes vom 2 l . März l t t i k
auf den ursprünglichen Zinsfuß erhöht lind inso-
ferne dieser 5"/<, erreicht, nach dem mit der
Kundmachung des hohen Finanzministeriums vom
-><!. Oktober l t t ' , 5 , Nr. 5/^ft<^F. M . (R, G,
B l . Nr. li>l>) veröffentlichten Maßstabe in alif
öst. Währ. lautende Obligationen umgewechselt.

Auch sür Obligationen, lvclche in Folge der
Verlosung auf den ursprünglichen, aber 5»"/̂  nicht
erreichenden Zinsfuß erl)öl)t werden, erhalt der
Gläubiger auf Verlang,n nach Maßgabe der in
der oberwahnten hohen Kllndmachn'ng enthaltenen
Bestimmnng 5»"/^ auf östelr. Währg. lautende
Obligationen.

K, k. Steuer-Direktion Laibach am <l. März

Z ^ 8 2 . u (3) Nr 3U3I.
Kundmachung

wegen Wiederbesehun-, der k, t. Tabakgroß'
trafik zugleich Stcmpelmarken - Kleinverschleißes

in Fe i s t r i t z bei D o r n egg.
Von der k k. Finanz-Landes-Direktion in

Graz wird bekannt gegeben, daß die k, k,
Tabakgroßtrasik zugleich Slempelmarken-Klein-
verschleiß zu Feistrih bei Dornegg, im politischen
Bezirke gleichen Namens in K r a i n , im Wege
der öffentlichen Konkurrenz mittelst Ueberrei-
ch ung schriftlicher Offerte demjenigen geeignet
el kanntenBewerber verliehen werden wird, welcher
die geringste Verschleißprovision fordert, oder
auf jede Provision ausdrücklich verzichtet, oder
aber ohne Anspruch auf eine Provision diesen
Großvcrschleiß gegen Bezahlung eines bestimm-
ten jährl, Betraqes an das k. k, Tabar'gefäll
zu übernehmen sich v<>rp stichlet.

Dieftr Verschleißplatz yc,t seinen Material-
bedarf an Tabak bci dem 3 ' ^ Meilen von
Feistritz entfernten k k. .Tabakdistriktsverlag in
Adelsberg und das Stempelmateriale für den

bei dem k. k.
Steueramte in Feistrih bei Dornegg abzufassen,
und es sind demselben 2 l Tabakkleinoerschleißer
(Trafikanten) znr Fassung zugewiesen.

Nach dem Erträgnißausweise, welcher sowohl
bei der k. k. Finanz' Bezirks-Direktion , als
auch bei dem Steueramte in Feistritz bei Dor-
negg, dann bei dem k k. Finanz - Wachkommissa-
riate in Adelsberg eingesehen werden kann , betrng
der Verkehr in d>r Iahresperiode vom l . Fe-
bruar l85!> bis Ende Jänner lfti ltt an Tabak-
Materiale im Ge'vichte pr l 4 A ^ ' / , ^ Pfund,
und im Gelde l » l i l i si, 8 8 ' / , kr.'öst. W.

Außer dem 2 V < ^ ^ ^ ^ " Gutgewichte vom
ordinär geschnittenen Rauchtabake wird kein
anderes Gutgeivlcht zugestanden.

Die zu übernehmenden Lasten bestehen in
dem 2A Gutgewichte vom ordinär geschnittenen
Rauchtabake an die Trafikanten, und an Fracht
für den Bez^-, dcs Materiales im beiläufigen
Betrage von jährl. 50 fl öst W

Nur die Tabakverschleißpl-ovision hat den
Gegenstand des,Anbotcü zu bilden

Für diesen Großverschleißplah ist, falls der
Ersteher das Materiale nicht Zng für Zug bar zn
bezahlen sich verpflichtet, bezüglich des Tabakes
ein stchender Kredlt bemessen, welcher durch
einen im Baren oder mittelst öffentlicher Kic.-
dit'.-papiere oder mittelst Hypothek zu leistende
Kantion im gleicden Betrage sicher zu stellen ist.

Gleich der Summe deä Kredits ist der un
angreifbare Lagervorrath, zu dessen Erhaltung
der Ersteher des Verschlelßplatzes verpflichtet ist.

Die Fassungen an Stempelmarcen sind nach
Abzug der systl'misirten ! .'/^H Provisionen für
sämmtliche Sorten, ohne Unterhalt der höhern oder
niederen Gattungen sogleich bar zu berichtigen.

Die Kaution im Betrag? von l!3<l fl. öst.
l Währg. für den Tabak sammt Geschirr ist noch

vor Uebernahme des Kommissionsgeschäftes und
zwar längstens binnen sechs Wochen, vom Tage
der dem Ersteher bekannt gegebenen Annahme
seines Offertes''zu leisten.

D i e B e w e r b e r l> iu d i e se n V e r sch leißplatz h a b e n
zehn Prozent derKalition als Vadinm, im Betrage
von li.'l fl. ö. W vorläufig, entweder bei dem k. k.
Steneramte in Feistrih bei Dorneqg, oder bel
der hiesigen k. k, Finanz-Bezirtsr'asse zu erlegen
und die dießf.illige Kassaquittung dem gesiegelten,
mit der Stempelmarke von :U) kr. und der Zu-
schlagsstempelmarke von <l kr ö. W. versehenen
Offerte beizuschlleßen, welches längstens bis zum
24. März !5<l<» Mittags zwölf 'Uhr mit der
Aufschrift: «Offert für den k. k Tabakgroßoer-
schleiß in Feistritz bei Dornegg« bei den, Vor-
stande der k. k. Finanz - Bezirks - Direktion in
Laibach zu überreichen ist.

Das,Offert ist nach dem am Schlüsse bei-
gefügten Formulare zu verfassen, und mit den
dokumentirten Nachweisungen:
„ ) über das erlegte Vadium;
l») über die erlangte Großjahligkeit und
<-) über die taoellose Sittlichkeit des Bewerbers

zu belegen.
Auch muß dasselbe die Verschleißperzente,

welche der Offerent für den Tabakoerschleiß an-
spricht, mit Buchstaben geschrieben enthalten.

Die Vadien jener Offerenten von deren
Anboten kein Gebrauch geinacht wird, werden nach
geschlossener Konkurrenz - Verhandlnng sogleich
zurückgestellt.

Das Vadium des Erstehers aber wird ent-
weder bis zum Erläge der Kaution, oder, falls
er Zug für Zug bezahlen w i l l , bis zur voll '
ständigen Materialbevorräthigüng znrückbehallen.

Offerte, welchen die angeführten Eigenschaf-
ten m mgeln, oder , welche unbestimmt lauten,
oder sich auf die Anbote anderer Bewerber be-
ziehen, werden nicht berücksichtiget.

Bei gleichlautenden Anboten wird sich die
Wahl vorbehalten.

Ein bestimmter Ertrag wird eben so wenig
zugesichert, a l ; eine wie immer geartete nachträg-
liche Entschädigung oder Provisionserhöhung statt-
findet.

Wenn der Ersteher diesen Tabakgroßvel schleiß
ohne Anspruch auf eine Provision negen Bezah-
lung eines bestimmten jährlichen Betraqcs (Ge-
winnstrücklaß-Pachtschilling) an das Gefalle über-
nimmt, so ist die se r P a cl) t sch illing i n m onalli ch c n
Raten vorhinein zu entrichten, und es kann we«
gen eines, auch nur mit einer Monatsrate sich
ergebenden Rückstandes selbst dann, wenn er
innerhalb der Dauer des Aufkündigunqstermincs
vorfällt, der Verlust des Verschleißplahes von
Seite der k. k. Finanz.Bezirks Direktion sogleich
verhängt werden.

Die gegenseitige Auftündigungsfrist wird,
wenn nicht wegen eines Verbrechens die soglciche
Entsetzung vom Verschleißgeschafte einzutreten
hat, auf drei Monate bestimmt.

Von der Konkurrenz sind jene Personen
ausgeschlossen, welche das Gesetz zum Abschlüsse
von Verträgen überhaupt unfähig erklärt, dann
jene, welche wegen eineö Verbrechens, wegen
des Schleichhandels oder einer schweren Ge-
fällsübertretung überhaupt, oder wegen einer ein-
fachen Gefättsübcltretnng gegen die Vorschriften
über den Verkehr mit Gegenständen der Staats-
Monopole bezieht, dann wegen eines Vergehens
oder einer Ueberttetung gegen die öffentliche S i -
cherheit des Eigenthumes schuldig erkannt, oder
wegen Mandel an Beweisen von der Anklage
losgesprochen wurden, ferner Verschleiß er von
Monopolsgegenständen die vom Verschleisige-
schäfte bereits cntfttzt wmden; endlich solche Per-
sonen, denen die pulltischen Vorschriften den
bleibenden Aufenthalt lm Verschleißece nicht
gestatten.
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Kömmt ein solches Hinderniß erst nach Ueber-
nahme des Werschleisiqeschäftes zur Kenntnis; der
Behörde, so kann daü Verschleißbefugnisi sô
gleich abgenommen werden.

Nachträgliche, so wie mangelhafte, oder
Anträge der Zllrücklaffüng eim'5 Ruhegehaltes
enthaltende Offerte, werden nicht berücksichtiget.

F o r m ll l a r e inet , O f. f e r t e s :
Ich (5'ndesgefertigtcr erkläre mich bereit, den

k. k. Tabakgrosiverschleiß in Feistritz bei Doruegq
unter genauer Beobachtung der dießfalls beste-
henden Vorschriften, und insbesondere in Be-
ziehung auf die Erhaltung des vorgeschriebenen
Material-^ager-Vorrathes gegen eine Prouision
(in Buchstaben auszudrücken) Pcrzenten von der
Summe deö Tabakoerschleistes oder mit verzicht-
leistnng ans jede Provision oder ohne Anspruch
auf eine Provision gegen einen jährlichen Be-
trag von (in Buchstaben auözudl̂ cken) an das
Tabakgefallc in Betrieb zu übernehmen.

Die in der Konkurrenz'Kundmachung an-
geordneten Beilagen sind hier angeschlossen.

(Eigenhändige Unterschrift,
Wohnort, Charakter, Stand.)

V o n A u ß e n :
Offert zur Erlangung des Tabakgroswerschlclßes
zugleich Stcmpelmarkenkleinverschleif^szu Feistritz

bei Dornegg in Kram.
K. k. Finanz^andeö-Direktion. Graz am 3.

März lttttO.

Z'^"n""(l) Nr. 3ll"

O d i k t.

Valentin S t r e l , gewesener Schleifer zu
Stein, nun unbekannten 'Aufenthaltsortes, wird
hiemit aufgefordert, die beim hi.rort k. k.
Steueramte zils). l l . tt<»m. l8.',9 mit ^ si
ft<>'/^ kr, aushaftende Erwerbsteuer binnen 14
Tagen, von der 3. Einschaltung dieses Ediktes
in das Amtsblatt an gerechnet, bei sonstiger
Böschung seines Gewerbes, zu berichtigen

K. k. Bezirksamt Id r ia am 3. März l8llU

Z. 03. a ( , ) Nr. 722.

G d i 5 t .

Zur Hintangabe eines neuen Schulhauses
in Prädaßl wird die ^ t t a t i o n ^uf den 24,
M ä r z l. I . Vo rm i t t ags W Uhr allhier an-
geordnet, wobei die Maurerarbei t mi t dem
Mater ia lc im Betrage von l t t l t t i si. l 3 ^ kr.
die Steinmetzarbeit pr. . . l<>2 » ^4^ ^
>, Zimmermannsarbeit . . !>.V.j >> l < ^ »
» Tischlerarbeit . . ^ . <il>l „ 37z „
« Schlosser-u.Schmidarbeit 33.'? » l>3^ »
» Spenglerarbeit . . . 4 0 » 95 >̂
» Glaserarbeit . . . . 65 » 3 ^ »
>> Anstreicherarbcit . . . t^3 » 3l> »
» Hafnerarbei t . . . . 6 6 » 25 »
» Gnßwaren . . . . 47 » l>l »

und die Schuleinrichtung l"<» „ 25 »
zusammen . . 4023 si. i i kr,

öst. W . ausgerufen werden.
Der Bauplan'Kostem'iberschlag u. die Lizi-

tationsbedingnifse können hier eingesehen werden.
K. k, Bezirksamt Krainburg am 4. März

Z. t > 4 . " V " ( ^ " N^. 399.

^izitatious - Kmldmachunss.
Die hohe k, k. Landesregierung hat mit

Erlasse vom 22. Februar d. I . , Z. 23222,
die Herstellung einer gewölbten Brücke über
den Nanoschza - Bach bei LandoU im Vor-
anschlage für Professionisten und Matcriale pr,
55N ss tttt kr. öst. W. auf Kosten der Bezirks-
kassa bewilliget.

Zur Hintangabe dieser Baulichkeit wird die
Minu^ndo'- Lizitation auf den 13. 'April d. I .
Vormitag l l l Uhr Hieramts angeordnet, wozu
Unternehmungslustigc mit dem Anhange ein-
geladen werden, daß der Plan und die iiizi-
tationsbedingnisse hicramts eingesehen werden
können, und das; die auf 523 si. 47 kr. be«
rechneten Hand - und Zuarbeiten von den
Konkurrenz ? (gemeinden zu leisten sein werden

K. k. Bezirksamt Senosetsch am «, März
l8«0.

Z. «4. ll ( l ) Nr. l i ! ^ .
E d i k t

Der Hcbammendienst in der Pfarre Oßiunitz,
Nlit welchem eine jährliche Remuneration von
ltt ft, W kr. öst. Währ. aus der Bezirkskasse
verbunden, ist in Erledigung gekommen.

Die Bewerberinnen haben ihre gehörig in^
struirten, mit dem Hebammen-Diplome be-
legten Gesuche binnen 4 Wochen, vom Tage der
ersten Einschaltung dieseü Ediktes in das Amts-
blatt an gerechnet, Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Gottschee am l.',. Februar

6 .425 . («) ^ " " " ' ^r, <i<)
<K d l ' k t.

iUon dein k. l. Bezillsamle F'istrii), alö Ĝ >
richt, wiro d.in ül>!'etal>Nl wo desl'ndlichru Iarol '
Scheu, . T.'t'ullN^Iäudigfl auf der dein Ano^aö
D^ll^st von Grasciiblim gehörigen, im Grundbuchs
dcr Hülschaft Aoelsl'erq 8„l> Urt'. ')ir. 4 20 vor.
kommenden Realität hiemit erinnert:

Es werde odiqe .'Ilealilat in der VrekutionS
sacht des Andreas Hodink r>oi« Feistritz, gegen
Andre Dellost »on Graleudlunn . on öfffutlichen
Wege fci l^buleii, worüber die Taglatziüigcn auf
deu l0. l. M . und >0. k. M., deuir l ^ . Ma>,z d . I
ansgcschriel'en wurde, und daß >n>,n die bezügliche
^»lil'lit dem lmtcr Oiuem zum l^„>'allil' »ll :n!lui>»
crnainittli Gem. Vorsteher Bl.ls Schein i» Glaf<'!i-
brunn zugestellt i>>de,

K. k. Vcziltsamt Fl'istritz, als Gelicht, am 8.
Jänner l8«0.

Z. 376, (2) Nr. 1294.
E d i k t .

Von dem k. k. Nädt. deleg. Vezirksgerichte zu
Nclistadll wird im Nachhliiige zll dcm dieLgcrMitlichcl'.
Edikte umn 28. Okl^l'cr I860 , Z. 8 l ! )2 . »uio ^ l .
Iänill-r 1800. Z. 0 l 2 , yiciix't kimo gemacht.

Nachdem dci der am 27. Februar d. I . al'gcha!-
tciieil ziocilc» riekuli^'l'N Feildicluna des, dem n,,>
bekannt wu bcfiiiolichcn Josef Sittar gsl'öiigeü, cnif
Ui / ft. i)0 kr. ö. W. ^esch^htcll. zu Töpllp lil^rurcu
Ackl'lö u l'uli, we^cn der Pfarrkirche zu Töpllh schnl-
di^cn 1ü7 st !i0 kr. <!. >->. «., fei», Anl'ol ^machl
murre, so hat es bei der auf dc>, 20. Mär; d. I , an-
1,'eiaumlendrillen exekutiucn Fsill'irtüü^ssi,' Vlll'lcib!'»,

it. l. stäot. d^lsg. V^ilkcgcvicht Nrnfladtl a»,
28. Zcdrxar 1800.

Z. ^9ii. (2) ' Nr. 404.
A m o r t i s a t i o n s - O d i k t .

Das k. k. Ve;ilköal!>l Scnosüsch, alö Gnicht,
macht l'lkamit:

ES sri auf Ansuche» der Geriraud M.izhck. ê>
lwrncn Kouol'll ron Vründl, in die Omkilmig der
Aüwrtisiiii»^ »achfol^rnder, auf der im Grunolnichc
Nii>,'0l.'vf !-u!i Url). Nr. ü0 vmkoinmendcr Neaüicu
,!,tal)ulirleu Säl)c geivlUi^fl wcrdc». a!ö:
u) des für Johann Tmnschich uon Planina ililal'ulii.

len Sch'llpschcimö dDci. 2!).Anq»st l80^l pr. 220 ft
Vanfozeltsl;

l») dcs für Ma!<häi,ö Muha voil Vrüüdl mtal'ulivtcn
Schulrscheiiisö ddo. I.l, Mai 18^2 ^r, 300 ft
Rheinisch Vailkl^stlcl und

<-) des für Ialol) Dolienz uou Adelsl'erg i»t.,dnlirtcn
Schuldscheines ddo. 1. Juni !«08 pr. 300 ft. d.
W. Vaiikozellc!. Z'^Icich wuri-c rcn uul'ela,,»!

wo befindlichen Tal'ularglaul'iglrn Hcrr Kavl Dem'
scher alö Kuralor (NifgeNellt,

Eö werdsn demnach al̂ c Ici 'c. wclche auf di sc
Kapiwlieil Ansprüche zu machcn vermeiinn. auf^efor.
dert. iyre Rechte dinucn Einem Ial're. ftchö Woche»
und ttel Tagen so<icw,ß darznldun. als wil>ligruö
nach Pi laus dieser Zeit die gsnaimlen Tadnlarposten
für null und nichtig cvklält norden.

K. k. Vczirksamt Scnosclsch. als Gclicht, aiil

^ _ ? l b ^ a ^ ^ - -
i i . 402^ (2) " " ' , ' Nr. 680.

E d i k t .
i^oni k. k. iUezillsamte Ol'erlaibach, als Ge-

richt, wird btkannl ftcm.icht, daß die in der Er.'.
kution'5sachc des M a t t n , Suh.'dotmia. vo>» Franzdorf,
als Vormund der Ioscf Mauz'schcl, Erbe,, , wiocr
7;akub Kerk von evendort, ,'<'I<>^ schuldigen l«>^ fi.
3« kr. <: ». o. , nlit dcm dllß.^er>chll>ch>n Blscheioc
vom 2 i . Dezember ! 8 ö 9 , Z 3727 , rewiUigl>li.
und auf le» l l ) . März und l0 . Apr,I l. I . au
geoidueten Nealfei,l'ietu!>gs!.,,qs^u>'gcn ihr Abkom.
men, und die a»l d.n 10. M a i l. I . i " luco a»r
geoidlietc dril le Taqs(,tzunss adcr i l) l '^<erl)leil'cn habe.

K. k, Bezirksamt Oderlaidach, als Gnicht, am
5. März ,8 l i0 . ^

Z 401 . (3) Nr. 717.
E d i k t .

Vom k, k. Pezirksamte Obcrlmbach. als Gericht,
wird dckannt ssemacht, daß pie in dcr Erekiuiolussache
oe l̂ Maidiaö Kerschiß uon 'bresmlza als Zcssionär der
F>au K>N'lili»a Pcrko uon ^ailiach. wider Vartelwä'
H r o v a t i n oon Nischol iz . l ^ > " - 3 ^ " ß- ö'^. W . c. «. e.,

niit den» dießgerichllichen Bescheide uom 16. Nouem«
l'cr l 8 ' ! 9 . Z. 3 l 8 3 . dewilli^ten n»d auf dcn l ü .
Mar ; und 10. Apri l l. I , l'csiimmlcu Nealfeillueiumis«
Ta.qsaHunden i!)r Al'komiNlN. »nd die auf den 13.
Mai I. I . in dcr hiesigen Amtökanzlci an^eoroncle
Ta^sapün^ adcr ihr Verk le idn I'al'c.

K. k. Vc>irköamt Olierlail'ach, al»j Gcricht, a,n
8. M ä r ; 1800.

.). .lä3. ( ^ > . ^.'s. 925.
E d i k l.

Vo» dcm k. f BezirksallUe P la iuna , . ^ I ^ ^lc^
lichc, wird hicinit uek.üiüt qcm'cht:

Es sei über das Ansuche, dcö Ocur^ Sicheil
von M a n i i i z , ge^cn Ti iomas ^ ted.u vo,> ^ i g . i un ,
»vcge» schuldig,,, 3 l ft. 3 ! l r . (^M c. «, c , iu
die .retutivc össnitlichc Aersttiqerung dcr, dem llltz.
tcri, gehol te», im Gr<,,'.dl)uche Thninlack «»!, N c M .
?lr. .'l9^, i in ^eiichtlich erl)o!'cn.'l, Schätzuül^werthe
von .'!2(1 ft. (5M, geivil l i^ct, ll>>d zur Vor,>al)!ue
deistll ' l l, die exlkutil'e» Fliloiciuügslags^tzuügen auf
dcn 13 Ap i i l , auf d»u l2 M > i u. ^lif den >5. Jun i
»8<)0. jedesmal Vormil taqs liin l 0 llhr im
<^liichtssitze mit deli, Anhang, ^st immt unr^el»,
daß die fsilzul'ielmde Reali tät nur dei dcr letzten
Heildietung auch linler dem Schätzungs>vcrll)e au den
Meistbietenden liintangeqedc» weide.

D>>u ^chäl)ungsp>oll'foll, der Orundbuchsertrakt
und die i!izit.'lio!>sl'ed!Ngnisse können dei diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen Amlsstnnden eingesehen
werde».

K k. Bezirköclmt P i a n i n o , als G l i c h t , ail,
18. Februar l«60

Z. 318. (3) Nr. 128.
E z. c? ll l i v e iii e a l i t a t e >i ' L i z i t a t i o n.

Von dem k. k. Nädt. dele^. Bezirksgerichte Ne».
stadtl wiro hiemit bekannt nemacht i

(̂ :s sei über Ansuchen des Auoreas 5lrischc von
Ol'tltepelocrch, in rie erekulioc VcrNei^erniig dcr, dtM
Mathias Iu ran uou cbeno^rt s>el'örigen. in der Orts«
gemeinde S la l loor f , Ortschaft Olicrlepelvcrch Halis«
Nr. 0 gelegcueu. «ul) Nekl. N>. 1010 iul Grundbuch
Gottschee linkommrnt'eu Nealilä't. zur Hereiülningung
oer Forderung pr. 106 ft. öst. W. sanimt Nebenver-
bindlichkcitcn beirilli^ct nwrocu, zu welchem Enoc drei
Tags<il)un^e», lind zivar:

die erste alif deu 27. M ä r z ,
.. zweite ,. „ 23. A p r i l .
„ dritle .. .. 23. Ma i 1860.

jsdcSmal Vl,'l,!iiltlis> vo„ !) bis 12 Uhr in der Gc<
richtökan^lci an^coldoct >uerdc».

Diese Ncaliläl l'estel't ans Woh»-- lind Wir lh-
schaflsgebändeu, Acckcrii, Niesen liuc» Waldaullicilcu.

Diescldc wuroc am 29. Oktober 185)9 auf 420 fi.
öst. Währ. gerichtlich geschäht, nod wird l'ei der ersttn
»nd zweite» Verstcigernngslagsatulna. nnr lim oder
ül'er oiescn Schät)>uertl'. dei der driltcu al'cr allch
lüiler demsell'en au den Meislbicleudcn hintangcgeben
werocu.

Dic Lil.itatwnsbedingnisse, woriiach jeder ^izi>
tant ein 10"/„ Vadium zu erlegen l iat , so wie das
Schät)uüg^protc>loll lind d.-r Grundl'uch^eNrakt. löii«
»eil lxcramls lingeschcn werden.

K. k. stät)t. oeleg. Bezirksgericht Ncustadll am
ll) . Ianuer' 1800. ^ ^

Z . " 3 i 7 . (3) Nr. 9 7 i ! 1 .
E r e k n t i u c 3t c a I i t ä l c n . ̂  iz i t a t i o n.

Von dem k. k. städt. dcleg. Bezirksgerichte Neu.
stadtl wild hicmit bckailiit gcmacht:

Es sei über Ansuchen deö Herrn Anton Nitler v.
Fichtenau. durch Herrn Dr . Rosina, die erekutme
Vetsicigerung der, dem unbekannt wo befindlichen,
Josef Gimpe! von Derqainoscllo gel'öligen. iu dcr
Ortsgemeinde Iurkendorf, Ortschaft Dergainoselw ge-
Isgensli. ^ub Nckt. Nr. 37. Grundbuchs <Fo!. 44 uor>
kommenden Hall'hndc und des im nämlichen G. V .
5ul> Berg - Nr. l 7 8 , Fol. 10! vorlomineüden. in
Nenliibeil liegfl'dcn Weinganeng. znr Hcieinbiin^ung
rcr Forderung pcr 249 ft. öst. W. sammt Nel'eiwcr^
biurlichlcilen bewilliget woiden, zu w.lchcm E»dc drei
Tagsayungcn, und zwar:

dir erste anf dcn 28. M ä r z .
.. zweite,, ,. 2>!. Ap r i l ,
» dnlle .. „ 29. M a i 1800.

jedesmal Vormit iag von 9 bis 12 Uhr vor diesem
Gelichlc angeordnet wcr,»en.

Diese Neali läl besteht ans No ln , > und Wirll)«
schafisgcdäudcn, Aeckeru. Wiese», Weiden, einem lmb>
theiligs» Wcingarlen linl« den, Wcinganen iu )ienlul)en.

Dicsell'e l^'urde am >'. ^November 18Ü9 auf ̂ l i i ß.
ö. W. gerichil'ch geschäht, und wirc> l>ci dcr ersten m>0
zweiten Verstcigcruügslagscipung nlir um odcr ülicr
diescu Schäywcrl l i . l»ei dcr dritten al'er auch unter
demselben an oen MeMiclcudcn hintangegebcn werden.

Die ^izilationsl'cdil'gnissc, wornach jeder <i>ilant
ein 10",^ Vadium zu erlegen l'at, ŝ  wie das H c h ^
zllügsproiokoll und dcr Glundbuchseklrakt, lönnl» l)><^
amis eingescden werden.

K. k. Nädt. deleg. Vezirlsgcricht Ncnstadll a" '
29. Dezember 1839.
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Z. 379, (2) N. l'l;2.
E d i k t .

?.^it Vezog auf dag hicrämtlichc Edikt von l ^ .
Dezember 18.^9. Z . .^i^01 . wirc» hiemil bekannt gc<
macht, dat) nachdem zu t»cr in dcr Erekutwuösachc
des Iako Vlason voll Planina, gegcn Michael S ln i l e l
Von Odcrotava ziclo. 231 fi., auf dcn 29. sscbrnar
I860 angcordncicn 1. Nsalfcilbiclui'götagsatMia. lcin
Kaufinstigcr tlschicncn ist, am 3l). März I. I . zur
l l . Feilbiclnugötagsahnl'g geschritten werden wird.

K. k. Vczirtsaml Laas, als Gericht, dnn 29.
Februar I860 .

Z7^380. 12 ) Nr7^ l36
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamle Krainburg, als Gc-
r icht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es s,i über das Ansuchln del Vormundschaft
der minderj. Mathi lde Hradeczty von Krainbulg,
«eq.'n Ma r i a Kcrzh von Goreinje, wege» aus dem
Urtheile vom 2«. Dezcmbcr »857, Z. 4962, schul
di^e» 4> fi, 7» kr ö. W. <>. ». <., i>» die errkutive
öffentliche Versteigerung der, dem ^tztcr» gehörigen,
im Grundbuche Egg ob Krainburg »n!) Urb. Nr. 79
vo, kommenden, zu Gorenje liegenden Gnizhnbe, im
Nerichllich erhobenen Schätzungswerthc von 3060 fi.
ö. W . , qewilliget und zur Vornahme desselben die
drei FeildietimgstagsatzunHen auf dcn 28. März. auf
den 28. Apri l und auf dcn 30. M a i »860, jedes-,
mal Vormi t tags um 9 Uhr iu hiesiger Amlskanzlci'
mit dem Anhange bcstimint worden, daß die feilzu-
bietende Ncalitäc nur bei dcr letzte,, Feilbictung auch
unter dem Schä'tzungswcrthe an den Meistuictenden
hintanqegcben wclde,

Das Scliätzungsprotokoll, der Krundblichverliakt
und die LizitalionSbedingniffe tonnen bei diesem Ge«
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werken.

K. k. Bczirksanit Krainburg, als Gericht, am
22. Jänner 1860.

Z, 38^7 ^ i V ̂  NrV 588
E d i k t ,

Von dem k. k Vezirksamtc Krainburg, als Ge.
richt, wird der Elisabeth Ga/e unbekannten Aufcnt.-
balteö u»d ihren gleichsallö unbccanntcn Erbcn hier.
mit erinnert:

Es habe M a r i a Gale von Mlaka Nr, 2, wider
dieselben die Klage anf Ersitzung der iin Grundbuche
der Florian'schen Gü l t in Krainburg «„ ! , Urb.
N l . l 5 ' / , , Rekts. N r . 15 vorkommenden, i „ MIaka
liegenden Kaische sammt A n . und Zugehör, «,,li
in-»««. 4, Februar I 8 6 0 , Z, 388, hicramts ein.
gebracht, worubxr zur mündlichen Vclhandlung
die Tagsatzung aus den 6. I u » i l. I , früh 9 Uhr
angeordnet, und den Geklagten wegen ihres unbe
kannten Aufenthaltes Herr D r . Josef Burger von
Kraindurg als Oll ' i tto,- :ul ncllm» auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dcsscn werden dieselben zu dem Ende verstan.
digtt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er-
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be>
stellen und anhrr namhaft zu machen haben, widr i
gens diese Rechtssache mit dem aufgestclltcn Kurator
verhandelt weiden würde

K. k. Brzursam: Kra inb lüg. als Gericht, r̂m
5. Febrnar I860.

3. 3867 (21 3 ^ 3 4 5 5
^ . E d i k t ,

r i . I i ' ' " . . " " ̂ ' ^ " ' zuksamle Se.wsetsch. als Ge
Ncht, w,rd h.ernnt bekannt gcm,,cht-

Es,e l l i b e . ^ Z Ansuche» d.r Fürstlich Wcriand
zu W.nd.schgra^he.. .).'cnlk.ss, oon ^ , ^ . ,
Bartholoma Po,char von Bukuie , wegcn schuld,,en
»24 st i» kr. ^ M . <:, «. ^., ln die erekulive öss^iUliche
Verste!ge>ut,g dcr, c-mi ^rhscrn gchöligen, im Grund
buche dir Hcllsckatt ^uegg «nl) U'b, Nr . 8« oor.
komniendcn Real ign, im gerichtlich cihobrne» Schäl
zungswcrthc von 376^l st, 20 kr. E M . , im Uebe,-
tragungswlge gcwil l 'get, und zur Volnahme der-
selben die einzige Fcilb,ctungö!ags.!tzung aus de»
28. Apr i l I860 Voiini l lc.gs vo» l0 — l2 Ul)r in
dieser A!n!sk,,nzle> mit dem Aühaoge bestimmt wl 'r .
den. daß c>ie leilzubietcnde R c a ü l ^ bei dieser Zeil-
l'istu'ig alich unter oen, Schatzungsw.-.lhe a „ de»
Meistbietenden hintangegeben wctt'e.

D^'s SchätznngsprocotoU, der G>undbu,l's.x
t ra l t und die i!,z!talw!,sdcdinn,,,issc toinlen bei die
sem Gerichte in dell g'wohnlichen Amlc'stuud.n ciu-
gesehen werden.

K t. Bezilksamt Seiiosetsch, als A. r i ch t , .nn
30 D.zemder >8ä!1.

Z. 387. ' 2> '.'il 22,
E d l k t.

Von dem k. k ^eziil-samtc Senosetsch, als Gc
richt, wird hiemil b<kannt gemacht:

Es sei ü". ' ! das Ansuchen des Andreas Mnschiisch
von Senoselsch, g.g.ii^'uk.it. Schwingel Vl'<> Sexosttsch,
wegen «us dem Vergleiche vo», 2 ! . Apcil >85",
Nr. , 5 0 3 , schuldigci/ZO st E M . <-. «. <:.. ',, 0>c
erctliliuc ösfeittlich.» Versteigerung dcr. den, ^etztcr»
gehörigen, im Grundb.uche der Pfarrgü' l l S.nosctsch
«»!) Urb. N r . 7 vorkom'Nrudcn Neal i tä l , im gerichtlich

erhob rncn S c h ä t z u n g s w e l t h e vo» 6 > 6 st, 50 kr, ö, W . f>e-
will,gc>, »mo zur Vornahme dcrsclbei, di l Feilbiellin^s-
t.!gs.l!)lü,gei! auf den 26. A p : i l , cius den 26. M a i
und auf d>'N 23. I m n l. I . , jc0csin>il Vormiü. igv
vc'N <0 — 12 Uhr i l ! ^iescrllmtskanzlci mit dem Anl^nqe
bestimmt worden, daß die feilzubietende Neal i lät
nur bei der letzten Feilbictung auch unter dem scha l -
zungswcrthe an dell Mcistbiettnden hinta,»gegeben
werde.

Das Schätzurigsprotorc'll, der GrunMichsex
trakt uno die liizitatiousbcdinginffe können bei die
scm Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstunven ein
geschen werden.

K. t. Bezirksamt Senoseisch, als Gericht, am 20.
Ia imer »859.

Z^ 388? (2) '^'i b6
E d i k t

V o n dem k. k. Bezirksamt«! Scnosctsch, als Oc
richt, wi rd hiemit bekannt gemacht:

Es sei übe, dao Ansuchen des Jakob Obcrsnu
von Divazha, gegen Bl. ,3 Ocll.'k von l.'aasche, wegen
aus dem Vl-lgleiche Vl'in 8 Ma>z ! 8 5 8 , ' ) l l . 565,
schuldigen 6 l fi. 50 kr. E M «. « o , l " '̂ic ere
kulivc öffentliche Versteigerung der, dtin letzter,,
gehörigen, im Grundbuch« crr Herrschaft Senoselsch
«nli Urb. Nr . 3 l 6 ^ ! 8 ^ vortommendln .'Inalität.
im gerichtlich erhobenen Swätzunqswerthe von 353 ft,
80 kr, ö. W,, gewil l igt! und zur Vornahm, derselbe» die
Feilbictungstag>>tzungen aus oen 2>. Apr i l , auf den
24. M a i und auf den 23. I u » i I I , jetesmal ^ o r m i l
tags von 10 — 12 Uhr in dieser Amlskanzlei mit dcm
Anhange bcstinnnt wordcn, daß die feilzubietende
Ncalität nur bei der Ictzlcn Fcilbietling auch unter
dem Schatzungswl'rthe an dcn Meistbictcnden hi, ' t .
angegeben werdc.

Das Schätzungsprolokoll, dcr GrundbuchSertratt
und die Lizitationsbedmgnisse können bei diefcin Ge-
richte in den gcwöhnlichcn ^mtvstuodcn eingcfthe»
werden,

K. k. Bezilksamt Senosetsch, als Gericht, am
30. Jänner i860.

6. 98t). (2) M . 67
E d i k t

Von dem k. k, BezirtSainte Senoselsch, alö Ge-
richt, wird hicmit bclannt gemacht:

Eö sei über daö Ansllchr,, ^.s Mathias Prcmrou
uon Großubelstu, gcgcn Michael Klemcnz von
Hrenovitz, wegen auö 0cm Urtheile vom 25. Apri l
1856, N r . 2040 , schuldigen ,7 si. 49 kr. E M ,
c. 8. c. , in die cx^uüoe össcntlichc Versteigerung
der, dem Letztem gchörigcn, im Giundbuche des Gutcs
Neukofel «>ll» U>b Nr. 6 l ^ l vorkommenden Realität,
im gcrichllich crhodent» Schäl)ui>gswcrthc von 454 fi.
30 kr. öst. W, g»N'ill!.j.t, und z „ l Vurnalime der.
selben die Feilbielungst^satzuligen auf dcn 28. Apr i l ,
auf den 3 1. M a i und auf oen 30 Jun i l, I , ,
jedesmal Vormi t tags von ,0 — l2 Uhr in dieser
Alntskanzlei mit dcin^lnliangc bestimmt worden, daß oil
ttilzubictende R e c i t a l uur dc, der letzten Fnlbictung
auch uiNer dem schähungswcrlhe an den Mcisibie-
tenden hintangegcben wercc.

Das Schätzungsprolokoll, dcr Grundbuchs,
exttakt und die iiizit^lioi'sbeoingnisse können bti die,-
scm Gerichte in d.n gewöhnlichen Anilsstunden ein>
geschen werdrn.

K. k. Bezirksamt Senosetsch, a!s Gericht, am
30. I ä n n c ^ I860.

Z. 3?0"l2s ^ ' Nr. 68.
E d l k t.

Von dcm k. k Bezirksantte Senos.tsch, als Ge.
richt, wird h i .mi l bet.lnnl gemachl:

Es sei über das Ansuchm der Barbara Pelhauz
von Scnoselsch, gcg'» ^ ) l ^s Schwingel von dorl,
wrgcn ans dcm Urthclle vom 2 März l858 , N r >57,
s.duioigcn 2l>0 st. E M . «. ». «. , >n die cresulivc
öffcnlüchc Vcrstcige'iing der, den» ^tz lcru gehöligli l,
im Grundbuche d»r Helrjchaft S<no,cljch l>,ll> Urb.
Nr. 25 vorkcnnncnden,'ilcalität, im gciichllich »lhob.NlN
Schatznngswcrlhc von'.'770 st. ö. W . gcwill lgct, nnd
znr Vol!n,l,!nc dcrsllben die FeilbicluügSl.igsatzungcn
an> den 2 ! . A p r i l , au! den 24, M.n und au, den
23 Jun i I I , jedesmal Vormi t tags von > 9 — 12
Uhr in dieser Amlökauzlei init dcm /lnhan.;e bestimmt
lvordcn, daß die feilzubietende Rcal i tä l nur bei
licscr letzten Fcilbiclung anch unter dcm Schätzung.-
wclthe a» de>, Vcisil'ictcndcn hiulaugcg.bcn werde

Das Schätzn!,,j5piotol'^l!, dcr Grundbuchscrüatl
und die l.«!zitat!0!!0bcdic!gn!j>c rönnen bei di.sem Gc.
richte in dcn gcwölsnllchen .'lnUvstundcn eingesehen
wc»l)en.

K k. Bezirksamt S nosctsch, »Is bericht, am 30.
Ianncr l,^50,

Z 3 9 l . ' ( 2 ) ' Nr. 89
E d i k t ,

V o n dem k k. Bczi'ksamlc Senos.tsch, a'.s Ge
richt, w i id hicrmit bekannt gc!n>'cht:

Es sli übcr d^s Ansnchrn d.s Her,n Franz
Krischai von Hrei'ovitz, gcgen Andreas Milchar
tschitsch oon Hluschüje. wegen ans dcm Vergl.ichr
^'om 6 J u l i l 8 4 9 . Nr , 2 2 0 , schuldigen 2 ' 0 si.
E. M . c. «, <: , i " oie cr kuiioc öjs.ntlicbe Ver-

steigerung der, dem Lehtercn gehörigen, im Grund-
buche des GulcS Neukofel »,il» Urb. Nr . 8 6 ' ^ vor»
kommenden Realität, im gerichtlich eih^benen Schäl-
zrmgswerlhe von 1530 st. 30 kr. ö, W . gewiUigtt,
und zur Vr>nähme derselben die Feilbictungitagsatznn-
qen aus den 21 . Apr i l , auf dcn 24. M a i und aus dm 23.
Jun i l. I . , jedesmal Vormit tags von l 0 — 12 Ubr in
dieser Amtskanzlci mit dem Anhange bestimmt wor-
den. dl,ß die feilzubietende Reali tät nur bei der letzten
Feilbielung auch unter dem Schätzungswerte an den
Meistbietenden hinl.ingegeben we.de.

Da? Schatzungsprotokoll, der Grundbuchsextrakt
und die ifizitalivnsbedingnisse können bei diesem Gerichle
in den gewöhnliche» Amtsstunden eingesehen werden.

K, k, Bczirks.inil Senosetsch, als Gerichl, am 30.
Jänner l«60.

-1. 392. ( ^ " ' Nr^os.
E d i k t .

Von dem k. k. Bczirksamtc Senosclsch. als '^e>
richl , wird hicmit bekannt qcin.icht:

Es sei übcr das Ansuchcn des Hc>rn Franz
Krischai, Pfarrer von Hrcnovitz, gcgeu Johann Deren'
zhin von S l , Michac l , wegen aus dem Verglciche
vom 25. Februar l853, Nr. > ^37, schuldigen 30 l f l .
30 kr E M , <-. ». «. , in die exstutire öffentliche
Vcrstcigcrung dcr, dem Lcht^n geböiigcn, iin Grund,
buchr der Herrschest Adelsbcrg »nl) Urb. 9ir ! 0 0 l
oorkoninnnden Nen l i lä t , in, gerichilich lrhobeucn
Schätzungswllthe von 1265 st. E M . gcwilligct und
zur Vornahme derselben die Feilbirtungst.igsatznngen
auf den 2 l . Apr i l , anf dcn 3 l . M a i und auf den 30.
Jun i i860 , jedtsmal Vormit tags von ! 0 — »2 Uhr in
dicser Ainl^kauzlei mit dein Anhange bestimmt wor-
dcn, daß dic scilzubictende Nealität bei dieser Feil-
bietling auch unter dein Schätzuugswrrlhc an den
Meistbietenden hintangegcben werde.

D.,s Schätzungsplolokoll, d,r Grundbuchser-
tl.ikt uno die iÜzilalionsbcdinqnlffc könn.'N bei die-
sem Gerichte in dcn gewöhnlichen Amtsstundcn eil , ,
geschen werden.

K. k. Bezi l lsamt Scnosclsch, als Gericht, am l 7 .
Iä'lmer »860.

Z. 393. (2) Nr. 376.
E d i k t .

V o n dem k. t. Bezirksamte Senosclsch, a!5
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Kar l Premrou von
Adelsbcrg, gegen M a r i a Premrou von B r ü n d l , wcgcn
aus dcm Vclgleichc von, 7. Apri l l8,'>4, Nr, 2976,
schuldigen 83 ft. 3 l kr. C M . <-, «. <:,, in die <re-
kutive öffentliche Vcrsteigernng der, dem Letztcrn ge.
l)örigcn, im Grnndbllche der Herrschaft Scl'l'setsch
5»!< Urb. Nr . 354 vorkommenden N c a l i t ä l , im gc-
lichtlich erbobenen Schätzui'gswcrthe von 3904 fi.
60 kr, ö. W . gewilliget, und znr Vornahme dcrfelbcn
dic Fcilbictungstags^tzungcn auf dcn 26 ?lpr i l , ̂ uf
den 26. M a i und auf den 28 J u n i l. I , , jedcsmal
Vormit tags von »0 — l2 Uhr in dieser ilmlsc
k.inzlti mit dem Anhange b.stimml worden, o.iß
die feilzubietende Neali tät nin bei der letzten Fei l .
bietung auch unter dem Schätzungswerlhe an den
Meistbietenden hintangegebrn werde.

Das Echätzungsprotokoll, der Grundbuchs^-
trakt und die Lizitalionsbedingnissc können bei die.
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amlsstunden ein-
gesehen werden,

K. k. Bezirksamt Senosctsch, als Gericht, am
10. Februar I860.

Z. 394. (2) N r . 463.
E d i k t.

Von dem k. k. Nezirksamte Senosctsch, als Ge.
richt, w i ld den unbekannt wo befindlichen Jakob
Oollcnz nnd Mathias Dollenz und deren allfäUigcn
Rechtsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Gertraud Mazhek von B r ü ü d l , wider
dieselben die Klage auf V e r j ä h r t - u n d Erloschen»
ertlärung n,lchstchcnder, anf der ihr zugehörigen,
den» Grundbliche Nußdorf «nl) Urb. Nr . 50 enNom»
mcl'.dcn Realität in '^ ründl haftenden Scitzpostcn, als:
») dcS willhschaftsämtlichcl! Vergleichcs von» 9. M a i

18>7 inlabulirte», zu Gunsten d,s Jakob DoUcnz
8„!> 20. V.ai 18l7 pr. 30 st. sammt 5A Interessen ;

li) des Vergleiches ddo. «8. I n l i l 8 l 7 , Nr «74,
für Herrn Math ias Do l l loz «ul» 8, J u n i 18»8
pr. 8« fi. 8 kr, sammt 5A Intcrcsscn,

>',u!i l'l.is!«, ! 6 . Fcbül^r I 8 6 0 , Z. 4 6 3 , hlcranils
eingebracht, worüber zur ordentlichen Verhandlung
dic Tagsatzung aus den «5. Jun i »859 lrüh 9 Uhr
mit dem Anhange dcs §. 29 a O. O. ailgeordnet,
Uüd den Gcklagten wegen ihres unbekannten Aufent^
Haltes Hcrr .^arl Demscher von Senoschczh a!s (^li--
l-lUoi' iul !><'lull, auf ihre Gefahr und Kosten be^
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende verstän-
diget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er.
scheinen, oder sich einen andern Sachwalter zu be-
stellen und anher namhait zu machen haben, w id r i .
,,e»s dicse .^cchtss.iche mil dcm aufgcstclltrn Kurator
verhandelt wcidcn wi«d.

K. k, Bezirksamt Scnoselsch. als Gericht, am
l4 , Februar i 860 .
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Z. 369. (2) Nr. 680.
E d i k t .

Von dem k. k. VczirkSamle Liltai. c,Is Geriet,
wild bekannt gemacht, daji um 9. Oktober I8.'l7 ocr
k. k. 3ll,lar Zranz Walter z>l Littai ohne Hinlerlassnng
einer leßtwilligen Aiwrduuxg gestorben sci.

Da die bekannien Elben von ihrem Erbrechte,
dcr erfolglcn Vcrsländignng llügeachtct, in dcr ibnen
bestimmten Frist keinen Gebrauch »nachten, so werden
alle diejenigen, welche a»f die Verlassenschafl aus
was immer für ril'.cm Rechtsgrundc Ansplnchz» niachen
gedenke:!, anfgefordert. il)r Erbrecht binnen Einem
Jahre, von dc>n uiltcn gesetzten Tage gerechnet, bei
diesci», Gcrichie anzilincldcn. und unicr Ailöwcisnng
ihres Erbrechtes ibrc Erböcrklälung anzubringen, widri>
gcno die Vcrlasscuschaft, für welche inzwischen Hr.
Franz Wl.wika von Gra^or f . als Vrll.issenschafts^
Kurator bestellt worden ist, mit Jenen, dic sich wcr>
den crböcrklärt, u»d ihre» Erbrechlütilcl alisgcivlescn
babcn. vcrbaüdclt und ihnen eingeanlwortet. bei
nicht angetrctenc- Theil der Vcrlasscnsch f̂t aber. oder
we»n sich 3iic,l!a»d erböerklärt häite. die ganze Ver>
lasscnschaft vom Staate als erblos eina/zogen würde.

«. l . Arzilksamt Littai, alö Gericht, am 16.
Februar i860.

Z. 360. (2) Nr. 782.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamte Littai. als Gericht,
wlrd mit Veziig auf daS Edikt vom 3 l . Oktober 18li9,
Z, 3759, bekannt gemacht daß. nachdem bei dcr zur
lkikulioen Feilbictnng der. auf der Ncalität des Franz
Ounik von Obcrvrrch iittabulirlen Heiratgutsfordernng
der Margareih Omul pr. 1'»3 fi, EM. , auf den 22.
1. M. angeordneten ersten Tagsaßnng kein Kauftu»
ttiqer eischicuen ist . am 21. März l. I . früh um
10 Uhr die zweite abgehalten werden wird.

K. k. Vczirksanue Lit lai, als Gericht, am 24.
Februar 1800.

Z. 362^"(2) " Nr". 743.
E d i k t .

Mit Vcziel'ung auf das dicügerichtliche Edikt voni
23. Dezember 4869 in der Erekutionüsachc der Anna
Knes uon Kandia. gegen Marlo Fir uon Hrasl, wird
aligcmein kund gemacht, d<:ß die mit Bescheide vom
23, December 18li9, Z 399. bewilligte und ans den
2. März d. I . bcNlmmtc Nelizit^lion der im G>und<
bnche Herrschaft Seiscnberg xul) Nektf. Nr. 7 l3», , .
vorkommenden Realität auf den 30. März d. I . früli
9 Udr hicramls übertragen worden sei.

K. k. Bezirksamt Mottling, als Gericht, am 20.
Februar I860.

Z. 363. (2) N l . 577.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamle Mot t l ing , alö
Gertckt, wild hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen dcs Mathias Vanonz
von P.'ka H. ' Nr. l , gegen Marfo Jakscha von
Uranuvizt) Nr. 8, wegen aus dem VergLiche ddo.
3!. August ,858, Z. 3227. schuldigen !ö fi, 75 lr.
ö. W o. 8. c. , in die er^kntive öffelltliche ^er-
stcigelung der, dem ö'tztcr» geliinige», im Glundduche
Helifchaft Gr.'daz «l,!^ Ku>r. Nr. 320 ro>lammende»
Hnl'stalität, im gerichtlich elhodenen Echa'i^u»gs
werthe von 655 ft (ZM. gewilli^ct, und zur Vor-
nahme derselben die rrekulioen FciN'illlMgslagsotzungcn
anf den 30. März, auf den .'ll). Ap>il und auf den
l . I u l ' i d. I . , jedcsln.,1 Vormittags um 9 Uhr in dieser
Gerichlsl^nzlei mil dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur beider Istzle» Feilbielnng
allch unter dein Schalzungswerthe an dcx M<ist
bieteoden l)intangegeden w^rdc.

D'is Schal^ungs'protliroll. der Grundlinchscr
tratt und die i'izilalil>!lsdedinnnissc tonnen bei dicscin
Gerichi, in den gewöhnlichen Amlöstunden ci»gc>
sehen werden.

K . l . Bezirksamt Mottl ing, als Gericht, am 30.
Jänner I860.

Z. 364. (2) Nr. 208.
E d i k t .

Von dem k. k. Gezirksamle Mott l ing, als Gc»
licht, wird hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Stefan Mum von
Moverndorf, gegen Johann Schelko von l lütel '
iloquiz Nr 2 , wegen aus dem Vergleiche ddo. 18
Jul i ,857, Z. 28 l ) . schuldigen 90 fi 42 kr. C M ,
«. ». c., in die ex.kntioe össcnlliche Verstei,jerun^
der, b<m i!etzlcsn gehöligen, im Giundbuche der
Herrschaft Aoersperg xn!» Kurr. ^ir, l3.'l vcnkuinmen-
den Hudeealitat. im gerichtlich erhobenen Zchatzn"g6.
werthe uon 477 fi. ö. W gew,lligct, und zur Vor-
nähme derselben d,esr<tutiven zeilblclnnqsla^satznngen
auf den 26 März. au' den 27, April und aus den
«. Juni d I , , jedesmal Vortnittagö um 9 Uhr in dieser
AlNtstanzlei mit dem Anhange bestimmt worden, d.,ß
die feilzubietende Realität nnr bei der letzten Feil
bietung auch unter den, Schätzungswert!)« an den
MciWl'etetlden h'ntangegtbeli weioc.

Das Slbatzungspsctokoll. der Orlindblichs.rtlakl
und die llizitalic'nsbec'in^lnsfl lo,,nen b,i diesem
Gerichie i» dl» govohnlicbcn Amtöstunden eiügl,
sehen werden.

.«, l. Beziiksamt Möttl iog. alö Gericht, <>m 20
Jänner »860

3. 365. (2) Nr. 3!
E d i k t .

Vl'N den, k, l, B,zl>r^mlc Mötl l ixg. als Gr
rict'l. wird dilmit brc^nnt gemalt :

Es sei über d.,s Anslickcn des MatliilN' IaNizl)
vun .«erndors, gegen M>nto i^^jlik von Nadc'uiz,!
H. »^ir. 43, we^en ans dem Verglliche vom 29.

! Öltober «856, Z. 3515. ssl'nldigen !.^8 fi. 25 kr.
o W, «. » l:) in die rrlliitme offenllichc Veistlige,
illlig der, dem Letzlc,n gedösigen, im ^>>,inrb,!ch>
dlr Herrschaft ilinöd «n!» Neklf. '̂ <r. 82 vcrtonnneii'
den Hübrealilät, l>n qericdl!ich ellzubene,, SchlU^iü^Z-
»vertl'e von 694 fi. ö. W . gcw'.II'gel und zur Ü>orn l̂)in^
derselben die erekutiven ^il^letnngsl.igsatzungeu »n!
den ">0. März, anf den 30. April nnd c,n> den l
Juni <8li0, >edesmal Volin>lla^s llNl 9 Ul)r in dieser
Anlt5l.nizl.ci mit dein Anhange bestimmt worden,
daß die leilznbiltendc Nealiläl Nllr bei der lcytrn
Fellbiltung ancl) unter dem S>l'älzungt'wlsllic an d»»
Meistbietenden bintanaegeben werde.

Bas Schä'tznnq5p!'ototoll, der Grnndbuchsertrati
und die lUzitationobedlngnisst können bei diesem Ge
richte in den gewöhnlichen ill5,lsstlnldcn eingesehen
weiden.

K. k. Bezirksamt Mottl ing, alb Gericht, am 9
Jänner l860.

Z. 366. (2) Nr l93
E d i k t .

Vun dem k. k. Bezirköamle Mottl ing, als Oe>
richt, wird hiemit kund gemacht:

Es sei über Ansuchen deö Dalo Ranilovizh von^
Soschie, gegen Pelel Zeßar von Radoviza :1.'r. 7,,
wegen aus dem Veraleiche vom 30. Mai l849,
Z. 98, schuldigen 40 si. E M . «. ». , : , in die erlkntive
öffentlich. Versteigerung der, dem Lehtcrn gehörigen,
im Giundbnche de> Herrschaft Aioöo »,,l» Rekt>,
Nr. 55 vorkommenden Realität sammt 11n ^ und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schätzlü'gc'w'llhe
von 548 fi. ll) kr. ö. W., gewiUigel und zur Vor-
n^hme delsclben die eretntivrn Fclldielllilgc'ta^sa^un
gen auf den 23. März, aui den 23. April und auf
25. M.ii !660. jedesmal Vormill.lgV um 9 M)l ill die.'
ser Amtsr.inzlei mit dem Anhang »estimint woldrn.
daß die seilz^dillfndc Realität nur bei dcr l.ylrn
z.ilbielung alicy unter d.m Echätziingöweltye an den
Meistbietenden hüitangegebsil werde.

Das Scha'tzmigspiotot'oll, der Grnndbnchsertrakl
und die ÜizillMonöbtdingnisse können bei diesem Ge.
richte in den gewöhnlichen Amlsstunden cing«sehen
werden.

K t, Bezirksamt Mottl ing. alS G.ticht, am !9.
Jänner i860.

Z. 367^ (2)^ 9lr. 644.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Großlaschiß, alö Gc>
richt, wird lmmit dekanlu genxicht:

Es sci über Ansuchen dcö Mathias Grcbenz von
Großlaschip, gegen Anton Slernad i'l'uor von Hrenö^a»
u.is. wegc>s ans dem Vergleiche vom 14. grbrnar
1>̂ 6ü schuldigen 311 ft. 30 kr. EM. <-. ». ^.. die drit>
te auf den 27. Jänner d. I . angeordnete elclnlwc
öffentliche Versteigernng der< dem ^etzlcrn gehörigen,
im Grundbnche Gntcnfelo l>uli Rcklf. Nr. 14 vorlom.
menden Realität zn Soen^kavaö Hö, Nr. 2:l. im ge>
richllich erhobenen Schäynngöwmhc oon 2249 fi. ü kr.
CM., anf den 11. Aoril d. I . Vormilt.'gö um 9 Uhr
vor diesem Gcrichlc nul dem Anhange übertragen wor>
den. daß die feilzubietende Ncalllät bci dieser lehlen
zcilbittung auch unter oem Hchäyungswcrthc au den
Mtlslbictcnden binlangea/ben wcroc.

K. l . Äezirlöaml Groblaschiß, als Gericht, am
28. Jänner IUU0.

Z. 3687"(2) Nr. 966.
E d i k t .

Vom r, k. VrzirtV'amte Neifniz. als Gericht, wild
bekannt gemacht, daß das löbliche l. k. Kreiögcrichl
Neustadt! lullern, 21. Februar I860. Nr. 21 ll. über den
Josef Vradozl) uon Zhrelcsch Nr. 4 die Kuratel wc.
gen Verschwendung verhängt hat. und daß dcmselbcn
Johann FWschmann uon Zhrctcsch alö Kinaior dcsteUt
wuroc.

K. k. Vezilksanue Ncisniz . als Gericht, den 29.
Februar i860.

Z. 372. (2) Nr. 37.
E d i k t .

Von dem k. k. Bez>rks>,mte Landjdaß, als Gc
richt, wird der unbekannt wo befindlichen Mari.,
Gerjovizh hiermit l l innert:

Es liabe Georq Petrizl) von Unterribenza H.-
Nr. 9. wider dieselbe die Klage anf Antllennulig des
Eigenthums des Weingartens 'Post.. Nr. l«06 2<l.
Woklitz, »uli >>,.-»<:«. 7 Jänner »856, Z 37. hier.

amts eingebracht, worüber zur slimmalischen äiel-
bandlnng die Tagsahung auf d,n 8. Mai d. I . frül)
9'Ud, mit dem Anfange des §. 29 del a. G. O.
angeordnet, und d<r Getll,glcn wegen unbekannten
Aufenthalles Ocorg üitovostl von Oberribfüza H.«
^)ir. 6 als ('ilsalm' n<̂  »^lllnl auf ihre Ocsahr und
Kostni bestillt wnide.

D«<sen wird dieselbe zn l,cm Ende vcr.
ständiget, daß ne allenfalls zu rechler ^sit selbst
zu eischeine» , od.'l sich einen andern S.icbivaliec
û bestellen und l,nher namhaft zn machen hibe,

widtigens diese Rechtssache mit dem aulgestellllN
Kuiator verh'indllt iverd^n wild.

K, t, Bezirksamt l^ndstraß, als Gericht, a,n ?.
Jänner i860,

6. 373. (2) Nr, 3097.
E d i k t .

Vom r. k. Bezirksamt.' ^ , - . , ^ ^ , 1 ^ .115 Gericht,
wild l)ttmit bec.'.nnt gemacht:

Es sei über das Ansuch.'n des Johann Ri^dingrr
oon ^ltllstadll, gegen Anton S.xzli vun ^reschkavaß,
wcgen aus dem Vergleiche vom 50 Iäü in l 18^9,
Z 789, schuldigen ,57 fi, 50 i l ö, W <'. 8. c:,,
in die ererntive öffenüiche ^erstcllN'Nl'g d^r, dem ̂ eh-
lern gehörigen, in» Gruüdbnche Wristiichen .^»^ Urb.
^Ilr. 8 vorkommenden Hubrealiläl, im ge>icl'l!ich er»
hodenen Scdahinic^werthe von 6 N fi, 60 kr. ö. W.
gcwilligct. lind znr Vornahine dersilben die Feilon'tungs«
tagsatzllngen auf den l3. Aplil, anf den »8. Mai und
auf den l l. I n n i l I , , jedtsinal ^^ormittags um 9 Uhr
hieramts mit den» Anhangt bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nnr bci der letzten Feilbictung
auch untel dem Schäyung5!vtl!he an d<n Mlist«
bietenden lnntangegeben weide.

Das Schätzling5pl0tl'soli, der Gluntbllchsertlakt
und die ̂ izitationsbsdinliiü'sse können bei diesem Äerichle
in den glwöhnlichln AmlsstundiN eingesehen welden.

K. t. Bezirksamt i?andstr.,ß, als Gericht, am 29.
Dezember »859.

Z. 374. (2) Nr. ül l).
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirköamle Lack. alö Gericht,
wird bekannt gemacht, und den unblkannl >vo l'efind«
lichen uachbcnannte» Gläubigern, wic deren gleich-
falls unbekannten Nechlönachfl'lger» eiinnert. daß nbcr
Ansuchen deö IohlNin Kanke! von Stlidcnim. H.>û >
Nr. 17, um einzuleitende Amottisirnng nachstellender,
alls der ibm gehörigen, im Gillndlnich,,' Hrrrschlift
'̂acl »ul> Urb. Nr. 1606 uolkomiürnde» Hlibc in

Sllideiiim Nr. 7 i'lbcrö0Jahre Hafiendcn Satzposten, alöi
1. des für Ioscs Galier. l̂ '!<>. 38 ft, 39 fr. vcr.

sicherten Urlbei>eö ddo. 14. December 1787-
2. dcö für Marnscha Notar, l'c lo. 233 fi. 20 kr.

versicherten SchnldbriefeS oder Heiratuerlrages ddo.
17. Sepiember !764 ;

3. des für Lulaö Preuz. polo, !!00 ft. p. W.,
oder 425 ft. öst. Währ. verstcherten Schnldbricfcö ddo.
3. Dezember 1796;

4. dcö für MalhiaS ^otrich. sieln. 78 ft. L. W..
oder 63 ft. 4!> kr. E. M. versicherten Schuldscheines
ddo. 28. Juni 1800;

ü. des für Vartclmä Semen. lwlo. 2.'i!i ft. vcr»
sicherten Schnldschcineö ddo. 12. November 1800, in
so fern diese Tabnlarpost nicht mnlelst Zession ddo.
12. Juli 1831 an Tbomaö Instiu gediehen ist;

6. des für Lukaö Preuz. pol». Ü00 ft. ^. W..
oder 42ü ft. (5M. versicherten Schuldscheines <>«lo. et
i'ltc'l). 20. Juni 1801;

7. des für Anton l'ußncr. polo. 32 st. 22 kr.
am 1. Juni 1802 tkekntivc intal'ul!rtcn Urchciles
ddo. 6. April 1802;

8. des für Johann DoUcnz. pclo. 1000 ft. L.
W.. oder 830 ft. (5M. am 19. Juni l802 erekulive
intabnlirten Urtheiles dro. 6. März 1802;

9. dcö für Matthänö Warl. i» l̂<,. 300 st. L. W.
onsichcrlen Schnldschcincs cldu. l>l inli>l>. 14. Dc«
zember 1802;

10. des für Varttlmä Semen, n<!l<>. 19tl ss.
L. W. . oder 16!5 ft. 4ü kr. versicherten Vergleiches
ddo. 27. Jänner 1802. und

11. des zn Gunstcll der Lukaö Preuz'schen Ver«
lastmassa. iu k>. 1000 ft, ^. N , . oder 8!i0 ft. CM.
am 10. Dezember 1807 versicherten Urlheiles ddo.
23. Oktober 18l>7; — al!e Jene. welche aus irgend
clncm Ncchtsgrnnde Ansprüche darauf zu haben ver«
meinen, aufgefordert wcrde». solche binnen Einem
Jahre, sechs Wochen und drei Tagcn. vom Tage
der Einschallung dieses Edikte«, sogewiß bei dirscm
Gerichte anzumelden und anözofübren. widrigcnö nach
Verlauf dicscr Zl'st "lif wcitcrcs Anlangen diese For»
derungen als erloschen, gctödtet und unwirksam er«
klärt, und. die bücherlichc Löschung deck's»! bewilliget
werden würde.

Zur Wabrung bcr Neclile ol'iger »nbekainltcn
Gläubiger wird Herr Johann Schuümk uon Lack als
Kuralor bestellt.

K. k. Bezirksamt Lack. als Gericht, am Ul- o^
bruar I860.


